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Z A H L E N  &  F A K T E N

Das Paradox der Obligationen 

Kurzläufer im Minus
Obligationen tragen kaum mehr etwas ein, für 
sichere Papiere müssen Anleger sogar drauf-
zahlen – so heisst es seit geraumer Zeit. Auf 
den ersten Blick scheint dem die Tabelle der 
Franken-Obligationen zu widersprechen. Die 
meisten Fonds haben auch in den letzten drei 
Jahren eine positive Rendite abgeworfen. An 
erster Stelle steht der UBS SBI Domestic Gov 
7–15. Das ist ein Fonds, der Bundesobliga-
tionen mit sieben- bis fünfzehnjährigen Lauf-
zeiten enthält. Nur die Kurzläufer liegen im 
negativen Terrain.

Sinkt das Zinsniveau, steigen die Kurse 
der «alten» Papiere
Die ausgewiesenen Renditen umfassen – wie 
in der Finanzbranche üblich – sowohl die Zins-
zahlungen als auch die Kursveränderungen. 
Dabei gilt bei Obligationen: Sinkt das all-
gemeine Zinsniveau, steigen die Kurse der 
 «alten» Papiere. Da sie im Vergleich zu den 
«neuen» Obligationen einen höheren Zins-
coupon haben, sind die Anleger bereit, mehr 
für sie zu bezahlen. Am stärksten reagieren 
Langläufer – wie die Bundesobligation 
4 EIDG 98-28, die im erwähnten UBS-Fonds 
drin ist. Sie wurde 1998 mit einem Zinscoupon 
von 4 Prozent aufgelegt und läuft bis 2028. 
Seit damals bis heute hat sie einen für Anleger 
fantastischen Kursgewinn von mehr als 
50 Prozent erzielt. 

Irgendwann kommt die Trendwende
In diesem Ausmass notiert sie aber jetzt über 
dem Nennwert, den die Anleger am Ende der 
Laufzeit zurückerhalten. Wer sie bis zum 
Schluss hält, wird einen Kursverlust von über 
50 Prozent einfahren. Die Zinszahlungen ver-
mögen ihn nicht zu kompensieren. Unter dem 
Strich wird bis 2028 eine Rendite von minus 
0,4 Prozent pro Jahr resultieren. Wenn aller-
dings das allgemeine Zinsniveau in den kom-
menden Jahren noch mehr sinkt, erhalten 
diese und viele andere Obligationen nochmals 
einen Kursschub. Doch irgendwann wird die 
Trendwende kommen. Offen ist nur, wann.
 Silvio Bertolami

Börsengehandelte Indexfonds (ETF) mit den höchsten Renditen

Name ISIN-Nummer Durchschnittliche 
Rendite pro Jahr  
in Prozent 

Ausgewiesene 
Kosten (Prozent 
pro Jahr)

Ausschüttend 
(a), thesau-
rierend (t)

1 Jahr 3 Jahre

Franken-Obligationen

1 UBS SBI Domestic Gov 7–15 CH0118923918 4,1 5,9 0,2 a

2 iShares Swiss Domestic Govt Bd 7–15 CH0016999861 4,1 5,9 0,2 a

3 UBS SBI Dom Swiss Pfdbrf 5–10 CH0184308952 1,7 3,9 0,2 a

4 UBS SBI Domestic Gov 3–7 CH0118923892 0,5 1,7 0,2 a

5 iShares Swiss Domestic Govt Bd 3–7 CH0016999846 0,4 1,7 0,2 a

6 UBS SBI Dom Swiss Pfdbrf 1–5 CH0184305016 –0,2 0,6 0,2 a

7 UBS SBI Domestic Gov 1–3 CH0118923876 –0,8 –0,1 0,2 a

8 iShares Swiss Domestic Govt Bd 1–3 CH0102530786 –0,8 –0,1 0,2 a

Aktien Schweiz

1 UBS SMIM CH0111762537 19,3 12,5 0,3 a

2 iShares SMIM CH0019852802 19,1 12,2 0,5 a

3 UBS SPI Mid CH0130595124 17,8 12,1 0,3 a

4 UBS SPI CH0131872431 1,3 4,8 0,2 a

5 ComStage SPI LU0603946798 1,2 4,1 0,4 t

6 UBS SMI CH0017142719 –1,1 3,6 0,2 a

7 UBS SLI CH0032912732 2,9 3,5 0,2 a

8 ComStage DJ CHE Titans 30TM Net LU0392496427 0,9 3,4 0,3 t

9 iShares SMI CH0008899764 –1,3 3,4 0,4 a

10 iShares SLI CH0031768937 2,7 3,2 0,4 a

Aktien Welt

1 iShares MSCI World Minimum Volatility IE00B8FHGS14 15,7 12,9 0,3 t

2 Ossiam World Minimum Var NR 1C EUR LU0799656698 10,8 10,8 0,7 t

3 SPDR MSCI ACWI IMI IE00B3YLTY66 12,6 8,7 0,4 t

4 iShares Core MSCI World IE00B4L5Y983 10,7 8,5 0,2 t

5 UBS MSCI World IE00B7KQ7B66 10,6 8,2 0,3 a

6 db x-trackers MSCI World 1C LU0274208692 10,5 8,2 0,5 t

7 iShares MSCI World IE00B0M62Q58 10,5 8,2 0,5 a

8 ComStage MSCI World LU0392494562 10,2 8,2 0,2 t

9 Source MSCI World IE00B60SX394 10,4 8,2 0,2 t

10 UBS MSCI World LU0340285161 10,2 8,1 0,3 a

Aktien Schwellenländer

1 SPDR MSCI Emerging Markets SmallCap IE00B48X4842 14,1 3,7 0,6 t

2 Vanguard FTSE Emerging Markets IE00B3VVMM84 15,6 2,6 0,3 a

3 iShares MSCI Emerging Markets Small Cap IE00B3F81G20 11,9 2,4 0,7 a

4 ComStage MSCI Emerging Markets LU0635178014 16,8 1,8 0,3 t

5 iShares MSCI Emerg Mkts Minimum Volatility IE00B8KGV557 9,9 1,6 0,4 t

6 SPDR MSCI Emerging Markets ETF IE00B469F816 15,9 1,5 0,4 t

Immobilienfonds Schweiz

1 UBS SXI Real Estate Funds CH0105994401 10,4 9,1 1,1 a

Gold

1 iShares Gold USD CH0104136236 17,4 1,9 0,3 a

2 Raiffeisen Solid Gold Oncs CHF CH0134034849 17,8 1,8 0,5 a

3 JB Physical Gold USD CH0044781141 17,3 1,8 0,4 a

4 Raiffeisen Solid Gold A USD CH0134034930 17,3 1,8 0,5 a

5 ZKB Gold CHF (nicht gehedgt) CH0139101593 17,3 1,8 0,4 a

6 ZKB Gold USD CH0047533549 17,3 1,8 0,4 a

7 UBS Gold hedged CHF CH0106027128 15,8 –2,0 0,2 a

8 ZKB Gold AAH CHF CH0139101601 15,7 –2,2 0,4 a
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Die aktuellen Zinsen im Vergleich Stichtag: 14. Oktober 2016

Die aktuellen Zinsen finden Sie auch unter www.kgeld.ch

Der 3a-Zins zeigt nach unten

Die Sparzinsen bewegen sich nahe der 
Nullgrenze. Negativzinsen möchten die 
Banken aus Imagegründen nach Möglich-
keit aber vermeiden. Bei den 3a-Zinsen 
sehen sie aber noch Spielraum nach 
 unten. So hat die WIR-Bank ihren 3a-Zins 
zum Herbstbeginn von 0,75 auf 0,65 Pro-
zent gesenkt. Raiffeisen ist zur gleichen 
Zeit von 0,6 auf 0,5 Prozent gegangen. Die 
WIR-Bank bewegt sich damit allerdings 
immer noch klar über dem Durchschnitt 
der Banken, der inzwischen knapp unter 
0,5 Prozent liegt. Schlusslichter bilden 
die Bank Sarasin und die Bank Zweiplus, 
die keinerlei Zins auf 3a-Konten mehr 
 vergüten.

Viele Banken empfehlen ihren Kunden 
den Umstieg auf Wertschriftenkonten, 
die dank ihrem weitgehend frei wählbaren 
Aktienanteil mehr Renditechancen ver-
sprechen. Das damit verbundene Risiko 
scheint den 3a-Sparern aber mehrheitlich 
zu hoch. Lediglich etwa jedes fünfte 
3a-Konto basiert auf Wertschriften. Alle 
anderen sind reine Zinskonten. fh

Freizügigkeitskonto
Finanzinstitut Zins in %

WIR-Bank 0,350

Bank Sparhafen Zürich 0,300

Graubündner Kantonalbank 0,300

GRB Glarner Regionalbank 0,300

Thurgauer Kantonalbank 0,300

Neue Aargauer Bank 0,280

AEK Bank 1826 0,250

Bank EEK 0,250

Bank Thalwil 0,250

BBO Bank Brienz Oberhasli 0,250

Bernerland Bank 0,250

Bezirks-Sparkasse Dielsdorf 1 0,250

Clientis BS Bank Schaffhausen 0,250

Regiobank Männedorf 0,250

Schaffhauser Kantonalbank 0,250

Normale Sparkonten
Finanzinstitut Zins in %

CIC Suisse 1 0,400

Bezirks-Sparkasse Dielsdorf 2 0,150

WIR-Bank 0,150

Regiobank Männedorf 0,100

Raiffeisen 3 0,100

Banca Popolare di Sondrio 0,100

Bank BSU 0,100

Bank EEK 0,100

BBO Bank Brienz Oberhasli 0,100

Clientis Zürcher Regionalbank 0,100

Spar- und Leihkasse Frutigen 0,100

Luzerner KB E-Sparkonto 4 0,075

Migros-Bank 0,060

1 Mindestanlage: 10 000 Franken  2 Nur für Inte-
ressenten mit Wohnsitz in den Kantonen Aargau 
und Zürich  3 Empfehlung von Raiffeisen 
Schweiz. Filialen haben möglicherweise andere 
Zinssätze  4 Nur Online-Bewirtschaftung

Jugendsparkonten
Finanzinstitut Zins in %

Banque CEDC 1,250

Bezirks-Sparkasse Dielsdorf 1,250

AEK Bank 1826 1,100

Regiobank Männedorf 1,000

Bank EEK 1,000

Credit Suisse 1,000

Postfinance E-Sparkonto 1 0,800

Migros-Bank 0,800

Spar- und Leihkasse Frutigen 0,750

UBS 0,750

3. Säule
Finanzinstitut Zins in %

CIC Suisse 0,650

WIR-Bank 0,650

Bank Sparhafen Zürich 0,600

Bank Thalwil 0,600

BBO Bank Brienz Oberhasli 0,600

Bezirks-Sparkasse Dielsdorf 1 0,600

BSI Bank 0,600

Cornèr Bank 0,600

Migros-Bank 0,600

Neue Aargauer Bank 0,600

Thurgauer Kantonalbank 0,600

Bank BSU 2 0,550

Clientis Zürcher Regionalbank 0,550

1 Nur für Interessenten mit Wohnsitz in den 
 Kantonen Aargau und Zürich 
2 Neukunden, die nicht in der Region wohnen, 
müssen zusätzlich ein Privatkonto eröffnen

Seniorensparkonten
Finanzinstitut Zins in %

WIR-Bank 0,300

Bezirks-Spark. Dielsdorf 2 0.250

Banca Popolare di Sondrio 0,120

Bank Sparhafen Zürich 0,100

Raiffeisen 3 0,100

Regiobank Männedorf 0,100

Migros-Bank 0,060

Anlagesparkonten
Finanzinstitut Zins in %

CIC Suisse 0,300

Bezirks-Sparkasse Dielsdorf 0,250

Clientis Zürcher Regionalb. 0,200 4

Regiobank Männedorf 0,200

Bank EEK 0,150

Appenzeller Kantonalbank 0,100

Migros-Bank 0,100

1 Nur Online-Bewirtschaftung  2 Nur für Interessenten mit Wohnsitz in den Kantonen 
Aargau und Zürich  3 Empfehlung von Raiffeisen Schweiz. Filialen haben  möglicherweise 
andere Zinssätze  4 Ab 10 000 Franken Einlage

Festgeld
Keine Angaben, weil die 
Finanzinstitute zurzeit für 
Festgelder keine Zinsen 
gewähren

1 Nur für Interessenten mit Wohnsitz in den Kantonen Aargau und Zürich
2 Neukunden, die nicht in der Region wohnen, müssen zusätzlich ein Privatkonto eröffnen

Kassenobligationen
Laufzeiten, Zins in Prozenten

Finanzinstitut 2 Jahre 5 Jahre 8 Jahre

Cembra Money Bank – 0,750 1,250

Regiobank Männedorf 0,300 0,500 0,800

Spar- und Leihkasse Frutigen – 0,450 0,750

Bank Sparhafen Zürich 0,200 0,400 0,700

WIR-Bank 0,250 0,400 0,650

Acrevis Bank 0,000 0,300 0,600

AEK Bank 1826 0,100 0,250 0,600

Bank BSU 0,210 0.350 0,600

Burgerliche Ersparniskasse Bern 0,100 0,300 0,600

Clientis Zürcher Regionalbank 0,250 0,350 0,600

GRB Glarner Regionalbank 0,100 0,300 0,600

Bank SLM 0,100 0,300 0,550

Alpha Rheintal Bank 0,100 0,250 0,500

Bâloise Bank Soba 0,000 0,200 0,500

  

Finanzinstitut Zins in %

Aargauische Kantonalbank 0,200

Acrevis Bank 0,200

Alpha Rheintal Bank 0,200

Appenzeller Kantonalbank 0,200

Bank BSU 2 0,200

Basellandschaft. Kantonalbank 0,200

Basler Kantonalbank 0,200

Clientis Zürcher Regionalbank 0,200

Bank Coop 0,200

Credit Suisse 0,200

Luzerner Kantonalbank 0,200

Migros-Bank 0,200

Nidwaldner Kantonalbank 0,200

Obwaldner Kantonalbank 0,200

Postfinance 0,200

http://www.kgeld.ch

